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Hacklerregelung muss bleiben -
45 Jahre sind genug!
Türkis-grüner Anschlag auf die abschlagsfreie Pension mit 
62 ist ein Schlag ins Gesicht hart arbeitender Menschen!
Die ÖVP will die Hacklerregelung abschaffen. 
Das ist ein schwerer Verrat an all jenen, die 45 
Jahre gearbeitet und ins Pensionssystem ein-
bezahlt haben“, ist FSG-Landesvorsitzender 
Andreas Stangl empört. Die Gewerkschaft und 
die Arbeiterkammer werden weiter für die Hack-
lerregelung kämpfen. „Die Funktionäre von 
ÖVP und Grünen haben offensichtlich keine Ah-
nung davon, was es heißt, ein Leben lang hart zu 
arbeiten. 45 Jahre sind definitiv genug!“, stellt 
Stangl klar. Vielmehr wäre es notwendig, auf die 
Gesundheit der ArbeitnehmerInnen zu achten, 
damit sie überhaupt gesund das Pensionsalter er-
reichen.

Keine Frau profitiert, wenn man
Männern die Pension kürzt!

Besonders ärgerlich: Die Bundesregierung be-
hauptet, dass die Hacklerregelung Frauen be-
nachteilige. „Die Wahrheit ist: Keine einzige 
Frau profitiert davon, wenn man Männern die 
abschlagsfreie Pension mit 62 Jahren streicht. 
Was Frauen benachteiligt, ist die lebenslange 

Durchrechnung, die ebenfalls die ÖVP erfunden 
hat“, kritisiert Stangl.

Völlig unverständlich ist, dass die ÖVP die Pen-
sionskürzung mit dem Arbeitslosenzuschuss 
verknüpfen will und die Grünen dem zustim-
men. Man gibt den Arbeitslosen kleine Almo-
sen, während man den ArbeitnehmerInnen etwas 
wegnimmt. Das ist keine Sozialpolitik, das ist 
beinharter Sozialabbau. Hier wird versucht, Ar-
beitnehmerInnen gegen Menschen, die ihren Job 
verloren haben, auszuspielen. Beide Gruppen ha-
ben es verdient, fair behandelt zu werden. 
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